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Im April 2018 angekommen als Inklusionsbeauftragte des 
Landkreises Helmstedt.

Foto: Privat
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Steuerungsgruppe Inklusion Landkreis Helmstedt, 16.09.2024, Dr. Christina Trittel 

- Treffen der NIKS (Niedersächsischen 
Inklusionsbeauftragten) vom 
19.06.2024, folgende Fragen: 

1. Bis wann muss nach dem § 12a NBGG 
die erste Inklusionskonferenz 
stattgefunden haben?

2. Was ist eine Inklusionskonferenz?

3. Wie und bis zu welchem Zeitpunkt 
sollen Aktionspläne für Inklusion der 
Landkreise und der Region Hannover 
erstellt worden sein?
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1. Bis wann muss nach 
dem § 12 a NBGG 

die erste 
Inklusionskonferenz 

stattgefunden 
haben?

Bis Dezember 2026 sind 
in den Landkreisen und 
kreisfreien Städten in 
Niedersachsen erstmals 
Inklusionskonferenzen 
durchzuführen. 

Blick in den Landkreis Helmstedt : 

Erstmals Inklusionskonferenz am 03.12.2019 
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Steuerungsgruppe Inklusion Landkreis Helmstedt, 16.09.2024, Dr. Christina Trittel 

2. Was ist eine 
Inklusionskonferenz?

- Keine Vorschriften dazu im NBGG 

- in manchen Kommunen werden 
kleinere themenbezogene Runden  
als  Inklusionskonferenzen 
bezeichnet
(Hier im LK sind das 
Arbeitsgruppen-Sitzungen.)

- auch Veranstaltungen zu 
bestimmten Themen > als 
Inklusionskonferenzen;  
(Hier im Landkreis gab es z.B: am 
09.01.24 „Vielfalt stärkt ihr 
Unternehmen: Einstellen, fördern, 
wachsen.“ – wäre „Konferenz“)

Blick in den Landkreis Helmstedt > Inhalt der ersten Inklusionskonferenz vom 
03.12.2019: 

10.30 Uhr : Begrüßung zum Beginn, Herr Herzog, Erster Kreisrat Landkreis 
Helmstedt

10.45 Uhr : Gedanken zur Inklusion, Frau Bosse, Vorsitzende des Beirates für 
Menschen mit Behinderungen im Landkreis Helmstedt 

11.00 Uhr : Grundvoraussetzungen für Inklusion im Sport, finanzielle 
Förderungsmöglichkeiten und Vorstellung des Projekts „Teilhabe am  
Vereinssport“, Frau Günster und Herrn Beil, beide Landessportbund 
Niedersachsen 

12.00 Uhr : Mittagssnack und Pause
12.45 Uhr: Informationen zu den Ergebnissen der Arbeitsgruppen für Inklusion  

des Landkreises Helmstedt, Frau Dr. Trittel, Inklusionsbeauftragte
13.00 Uhr: „Bunte Gruppenarbeit“: Austausch mit den Mitwirkenden aus der 

Steuerungsgruppe (SG) und den Arbeitsgruppen (AG)
14.15 Uhr:  Vorstellung der Ergebnisse der „Bunten Gruppenarbeit“ 
ca. 15.30:   Dank und Zusammenfassung
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3. Wie und bis zu 
welchem Zeitpunkt 

sollen Aktionspläne für 
Inklusion der 

Landkreise und 
kreisfreien Städte 

erstellt worden sein?

- Vielzahl an 
Kommunen sind 

bislang ohne 
Aktionspläne
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TOP 2: AKTUELLES ZUM THEMA INKLUSION

- Digitale Entwicklung der Barrierefreiheit 
(SUMM AI und Avatar von Charamel GmbH)

Weitere wichtige Themen in den übrigen Landkreisen und 
kreisfreien Kommunen zum Thema Inklusion?

- Zusammenwirken von Inklusionsbeauftragten und 
dem Beirat für Menschen mit Behinderungen

- Harmonisierung der niedersächsischen Bauplanung 
und Umsetzung sowie deren Kontrolle: 

- Bauliche und verkehrliche Gutachten – wer 
schreibt diese, mit welchem fachlichen 
Hintergrund?

- Häufig: Beiräte der Menschen mit 
Behinderungen – diese: Fortbildung, DIN-
Vorschriften, kostspielige Fachliteratur -
Regelung in ganz Niedersachsen nötig 

- Neuer Aktionsplan Inklusion in Niedersachsen 

Quelle: Aktionsplan des Landes Niedersachsen 2024 - 2027
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Steuerungsgruppe Inklusion Landkreis Helmstedt, 16.09.2024, Dr. Christina Trittel 

- Seit April 2018 > Inklusionsbeauftragte

- Zum Aktionsplan: Arbeitsphase mit Arbeitsgruppen und Steuerungsgruppe zur Erarbeitung der Maßnahmen des 
Ersten Aktionsplanes 

- Arbeitsgruppen zu ff. Themenfeldern: 

- „Freizeit, Sport, Kultur, Gebäude und Wohnen, Mobilität“

- „Bildung, Jugend, Familie“ 

- „Soziales, Gesundheit, Pflege und Älter werden“ 

- „Arbeit, Erwachsenenbildung, Ausbildung, Integration“

- 03.12.2019 Erste Inklusionskonferenz mit Vorstellung des Entwurfs des Ersten Aktionsplanes Inklusion und 
Workshops zu den einzelnen Themenfeldern des Entwurfs

- Einarbeitung der Inputs und Fertigstellung des Ersten Aktionsplanes durch Inklusionsbeauftragte 

- Am 09.12.2020 hat der Kreistag den Ersten Aktionsplan Inklusion beschlossen.

- ab 04.01.2021 für die Öffentlichkeit verfügbar, Pressemitteilung dazu 

- AG bestimmen die Inhalte der 
Maßnahmen des Aktionsplanes

- Themenfelder an Aktionsplan des 
Landes NS orientiert

- Inklusion berührt Lebens- und 
Verwaltungsbereiche

- Finden sich wieder in den Planungen 
alle zum Kreisentwicklungskonzept
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TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT

Handlungsfeld 5: Inklusion als Bewusstsein, 5.1.1.a 
Implementation eines Runden Tisches „Inklusion“

Teilziel: Konstanter Austausch, um inklusive Bildung 
voranzubringen  

= erweitertes Teilziel umgesetzt

Inzwischen „Inklusionstisch“ des Landkreises Helmstedt 
daraus geworden: 
- letzte und 3.  Sitzung 18.07.24, anwesend Hr. Wagner 

(III), Fr. Henkel (GB 53), Fr. Girod, Fr. Kretschmann, Fr. 
Kantenwein, Fr. Grajcar, Fr. Heinrich und ich

- außerdem haben Interesse an regelmäßiger Mitarbeit 
Fr. Klein und Hr. Knoblich 
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TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT
Handlungsfeld 4: Arbeit, Erwachsenenbildung und Ausbildung

Teilziel 4.1.2. Erhöhung der Beschäftigungsquote, vor allem auf dem ersten Arbeitsmarkt, von Menschen mit 
Behinderungen. Alle hier aufgeführten Maßnahmen sind umgesetzt.   

Maßnah
me 
4.1.2.a 

Budget 
für Arbeit 
Praktikant 
– Ziel: 
Umwand-
lung in 
Budget 
für Arbeit

Maßnahme 4.1.2.b: 

Erhöhung der Schwerbehinderten-Quote in der 
Landkreisverwaltung Helmstedt

- Mehr Menschen mit Beeinträchtigungen zu 
beschäftigen, dafür besteht Offenheit und 
die Bereitschaft, sich engagieren. 

- Einigkeit: Erhöhung der Schwerbehinderten-
Quote ist bleibende Aufgabe. 
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TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT
Handlungsfeld 4: Arbeit usw.; Maßn. 4.1.2.a Planung, Durchführung einer Veranstaltung zur Sensibilisierung

Prototyp
in Serie gegangen 



13

Steuerungsgruppe Inklusion Landkreis Helmstedt, 16.09.2024, Dr. Christina Trittel 

TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT
Interesse an Thema „Inklusion und Arbeit“ insgesamt recht hoch, ff. Beispiele: 

v.l.n.r. D. Maack, Prof. Kobelt-Pönicke, Dr. Trittel, U. Steinmann 
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Steuerungsgruppe Inklusion Landkreis Helmstedt, 16.09.2024, Dr. Christina 
Trittel 

TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT

Handlungsfeld 3: Soziales, Gesundheit, Pflege, älter werden
Teilziel: Leichtes und niedrigschwelliges Auffinden von Informationen
Maßnahme 3.1.1.a Erarbeitung einer Übersicht zu Beratungsmöglichkeiten in digitaler Form für die Homepage 
(… in Übereinstimmung mit dem Angebot der Gesundheitsregion)

Angebotslandkarte
auf Initiative von Frau von Stülpnagel, 
Gesundheitskoordinatorin in Zusammenarbeit 
mit Referat A begonnen  

Wie werden barrierefreie oder andere 
Angebote sichtbar gemacht auf dieser 
Angebotslandkarte?

Wheelmap Pro
- Open Source App 
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TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT
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Steuerungsgruppe Inklusion Landkreis Helmstedt, 16.09.2024, Dr. Christina Trittel 

TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT

Handlungsfeld 2: Bildung, Jugend, Familie; Informationen mehren Maßnahmen 

2.1.3.b: „Schuleigene 
Inklusionskonzepte“ >> RZI –
Aufgabe ist zentrale Arbeit 
von Frau Gabriela Schmidt

2.1.1.b Konzept für einen „Wegweiser Bildung inklusiv“ – ist in Arbeit, wird aber nicht mehr so stark durch AG 
benötigt  

2.1.1.c – Biografiebögen für den Übergang von Kita zur Schule – Thema Übergänge von Kita zu Schule, zu Gast wird 
sein: Frau Carolin Bott-Witteczek von der Schulstarthilfe/ Frühförderung der Lebenshilfe gGmbH aus Braunschweig

2.1.3.a:  „Schulassistenzen“, Hospitation in Grundschule am 
Lerchenberg in Wesendorf – Projekt nicht mehr finanziert; 
sehr bedauerlich, da pos. Effekte wissenschaftlich belegt 

2.1.2.a: „Buch- und Spielzeugkiste“  - Seit Dezember 
2020 gibt es die Helmstedter Spielzeug-Kiste, 
Jobcenter und DAA organ., Spielzeugspenden möglich, 
Spielzeug kann ausgeliehen werden 
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TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT
Handlungsfeld 1: Freizeit, Sport, Kultur, Gebäude und Wohnen, Mobilität

Maßnahme 1.1.3.h. 

Bestandsanalyse und 

Recherche zu Gegebenheiten 

und Bedarfen der 

Sportvereine im LK HE – erste 

Frageliste und Kontakt zur 

Leibnitz Universität Hannover, 

Bereich Sportwissenschaft
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Steuerungsgruppe Inklusion Landkreis Helmstedt, 16.09.2024, Dr. Christina Trittel 

TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT
Handlungsfeld 1: Freizeit, Sport, Kultur, Gebäude und Wohnen, Mobilität

Special Olympics: seit Juli 2021 federführend für Special Olympics  und 
freue mich über Fortgang

Drucksache 068 – 2024 : Verwendung noch verbliebener Mittel 
(6648,57 €) aus dem Host Town Projekt von Special Olympics 2023

- Sportereignis für Menschen mit Beeinträchtigungen im Jahr 2025
- Kooperationsvertrag mit Lebenshilfe e.V. und Landkreis Börde liegt 

als Entwurf vor

- weiterhin Netzwerk-Treffen, Unterstützung bei 
inklusiven Sportveranstaltungen, Beratung und 
Öffentlichkeitsarbeit
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Autorinnen des Entwurfs: 
Frau Biston und Frau Behrens, Stadt Helmstedt
Fachbereich Planen und Umwelt sowie Bauen
Markt 1
38350 Helmstedt

Begehung mit Hrn. Hartmann und mir am 18.07.2024

TOP 3: AKTIONSPLAN 
INKLUSION DES LANDKREISES 
HELMSTEDT

Handlungsfeld 1: Freizeit, Sport, Kultur, Gebäude 
und Wohnen, Mobilität

1.1.3.d Maßnahme Entwickeln eines Konzepts: 
Helmstedts Wälle beleben „Für ALLE mit ALLEN“
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TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT

Maßnahme 1.1.3. i Konzept zur Freizeitgestaltung „Für ALLE – mit ALLEN“, Bereich Lappwaldsee usw. 

Handlungsfeld 1: Freizeit, Sport, Kultur, Gebäude und Wohnen, Mobilität
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Trittel 

TOP 3: AKTIONSPLAN 
INKLUSION DES 
LANDKREISES HELMSTEDT

Handlungsfeld 1: Freizeit, Sport, Kultur, 
Gebäude und Wohnen, Mobilität

Maßnahme 1.1.3. Projekt: Menschen mit 
Behinderungen leiten Stadtführungen in 
Helmstedt und Königslutter
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Maßnahmen 1.1.3.f. und 1.1.3.g. Barrierefreiheit Zonengrenzmuseum und Juleum sind ausbaufähig; 
mit personeller Veränderung zu Dr. Meinhardt hin > starke Unterstützung für Barrierefreiheit in unseren Museen  

TOP 3: AKTIONSPLAN INKLUSION DES LANDKREISES HELMSTEDT
Handlungsfeld 1: Freizeit, Sport, Kultur, Gebäude und Wohnen, Mobilität



inklusion@landkreis-helmstedt.de

www.landkreis-helmstedt.de

VIELEN DANK!

In der Zukunft, für die Zukunft: 

Wenn der Landkreis Helmstedt die 
Herzkammer der Region ist, 
dann sollte die Inklusion der Herzschlag sein! 

Foto privat


